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1. Berge- und Notfallorganisation
der Seilbahnunternehmung

2. Fallbeispiele, Rettung über lange Distanzen



1. Berge- und Notfallorganisation
der Seilbahnunternehmen

- Die Verantwortung liegt bei der Seilbahnunternehmung

- Rettungskräfte der Alpinen Rettung Schweiz sind vermehrt in die
Organisationen der Seilbahnunternehmen eingebunden



2. Rettung über lange Distanzen
Gleitschirm Seilbahnkabine evakuieren



Einsatz Berner Oberland Brienzerrothorn



Einsatz Berner Oberland Brienzerrothorn



Einsatz Ostschweiz Säntis



Einsatz Ostschweiz Säntis



Einsatz Ostschweiz Säntis



Anforderungen an Material



Laufwerk
Kabelrettungsgerät

- Zwei Flaschenzüge

- Abseilgerät



Brems- und Zugseil 
Durchhang (Eigengewicht Seil)



Seilwinden mit Motor (30m / min)



IKAR - Empfehlung

REC B 0005 - Redundanz bei Auf- und Abseilen von 
Personen mit Faserseilen 



Besten Dank


